
Allensbach am Bodensee, Mitte Juli 2004 -  Etwa jeder zweite aus der Bevölkerung

wünscht, daß der 20. Juli 1944, der Tag des Attentatsversuchs gegen Hitler,  im Ge-

dächtnis der Deutschen verankert bleibt. "Man sollte sich darum bemühen, daß dieser

Tag in Ehren gehalten wird", sagen in einer aktuellen Umfrage des Instituts für Demo-

skopie Allensbach 48 Prozent. Allerdings: 30 Prozent der Bevölkerung halten eine sol-

che historische Erinnerungsarbeit nicht für angebracht. 

Daß es nicht leicht ist, die Ereignisse um den 20. Juli 1944 herum auf die Dauer und

über die nächsten Generationen hinweg in Erinnerung zu behalten, zeigt sich daran,

daß es vor allem jüngere Menschen sind, die schon jetzt die ehrenvolle Besonderheit

dieses Datums nicht mehr wirklich nachvollziehen können.  
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Die Mehrheit der Deutschen weiß heute allerdings noch genau, was am 20. Juli 1944

geschehen ist, was sich damals ereignet hat. Doch die Gefahr, daß die verzweifelte

Anstrengung von Graf Staufenberg und des Widerstandskreises gegen Hitler in der

nächsten Generation vergessen ist, ist groß. Von den Unter-30jährigen kann nur noch

rund jeder vierte sagen, woran der 20. Juli erinnern soll. 
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20. Juli 1944
Sollte der Tag in Erinnerung bleiben?

FRAGE:   "Am 20. Juli 1944 hat eine Gruppe von Offizieren der deutschen Wehr-
macht versucht, mit einem Attentat auf Adolf Hitler die nationalsoziali-
stische Regierung zu stürzen. Das ist in diesem Jahr genau 60 Jahre
her. Wie sehen Sie das, sollte man sich darum bemühen, daß der 20.
Juli 1944 stets in Erinnerung bleibt und in Ehren gehalten wird, oder
halten Sie das nicht für angebracht?"

Bevölkerung ab 16 Jahre
in Prozent

22

QUELLE: Allensbacher Archiv, IfD-Umfrage  7058, Juli 2004

Altersgruppen

48

30
Unentschieden

34
45 48

59

16-29
Jahre

30-44
Jahre

45-59
Jahre

60
Jahre
u.älter

Sollte man in Ehren
halten

Halte ich nicht für an-
gebracht

36 31 29 27



- 3 -

20. Juli 1944 -
Was hat sich damals ereignet?

FRAGE: "Wissen Sie zufällig, was am 20. Juli 1944 geschehen ist, was sich da
ereignet hat?"
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TECHNISCHE DATEN FÜR DIE REDAKTION

Anzahl der Befragten: 2114

Repräsentanz: Gesamtdeutschland,
Bevölkerung ab 16 Jahre

 
Zeitraum der Befragung: 1. bis 13. Juli 2004

Archiv-Nummer der Umfrage: 7058


